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Wir Carl Alerander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen mit Zustimmung des getreuen Landtags was folgt:

Als jagdbare Vögel haben künftighin nur die nachgenannten Vögelgattungen
u gelten:

Auer- und Birkwild, Fasanen, Haselwild, Trappen, Rebhühner, Wachteln
und Lerchen,

2. Schnepfen, Enten, wilde Schwäne und alles andere Sumpf= und Wasser-
geflügel,
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